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     NEWS 2

WIEN 18, LACKNERGASSE 83   kulturaum@utanet.at
Lacknergasse 83: Ein Haus mit Tradition. Seit dem 16. Jahrhundert war es im Besitz von Bürgern, Adeligen und Handwerkern. Die Liste reicht vom "wolgelerten Magister Merth Khruckl", von dem das erste erhaltene Grundbuch der Gemeinde Weinhaus um 1540 kündet, über Hof-Musici, die Gastwirte beim "Rothen Löwen", eine Baronin, eine geplante Dampf-Waschanstalt und die Fuhrwerkerfamilie Flicker. Seit 2002 ist im denkmalgeschützten Haus das KULTURaum aktiv. 

Einem fulminanten Fest im Sommer  - zum Eröffnungsprogramm im Hof und zur Ausstellung "Fotos, Haiku, Ikebana" - kamen rund 300 Besucher - folgten schon einige interessante Veranstaltungen:  Im September entführte eine Diareise mit Alfred Wolf die Gäste zu "Castles, Carpet Gardens, Cathedrals" nach Südengland. Im Oktober bot die Vernissage von Gabriele Woldan "The inner eye" neben Bildern und Collagen einen literarischen Genuss. Inge Lebeth las Gedichte über das Meer, die Kindheit und die Liebe.

Im November präsentierte Christa Langheiter Fotos - "Zug um Zug" mit einem zügigen Begleitprogramm von Martina Druckenthaner (Gesang) und Georg Strzyzowski (Piano).
Das KULTURaum mit seinen Kultur-Räumen bietet ein einzigartiges Ambiente für Veranstaltungen im Bereich der Bildung, Forschung, Kreativität oder Kommunikation: 
· 
Kultur-Raum im Erdgeschoß (ca. 40 m2) mit Miniküche und offenem Kamin 

· 
Kultur-Raum im Obergeschoß (ca. 40 m2)

· 
Hof (ca. 160 m2)

· 
Haus "Morus" (ca. 25 m2)

Das KULTURaum ist auch Sitz der neu gegründeten Wiener Gesellschaft für Kultur. Die Gesellschaft bezweckt die Kulturerhaltung und -gestaltung in allen Bereichen durch soziokulturelle Aktivitäten und kulturelle Veranstaltungen sowie die Forschung und Wissensvermittlung insbesondere auf dem Gebiet der Urbanethnologie. Dabei werden die Zusammenarbeit mit öffentlichen Einrichtungen, kultureller Austausch und internationale Vernetzung angestrebt.

Die Mitglieder der Wiener Gesellschaft für Kultur 

· 
erhalten regelmäßig Informationen über die Aktivitäten im  KULTURaum 

· 
haben ermäßigten Eintritt bei den Veranstaltungen

· 
können die Räumlichkeiten günstiger mieten.

Werden Sie Mitglied ! Senden Sie die Beitrittserklärung per Post an das KULTURaum, 1180 Wien, Lacknergasse 83 o d e r bringen Sie sie bei Ihrem nächsten Besuch mit  o d e r schicken Sie ein Mail an kulturaum@utanet.at.

Wiener Gesellschaft für Kultur c/o KULTURaum, Wien 18, Lacknergasse  83                    BEITRITTSERKLÄRUNG  

o  ordentliches Mitglied  (Jahresbeitrag € 30,-)        o d e r             o  Förderer / ao. Mitglied   (Jahresbeitrag € 70,-)
Name, Vorname, Titel   

PLZ, Ort, Straße, Nr.

Telefon, Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift
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Dienstag, 3. Dezember 2002, 19 Uhr:  KULTURaum-Kamingespräch

Helga Maria Wolf: Lichterfeste und Feuerbräuche 

Die KULTURaum-Kamingespräche stellen in lockerer Folge Brauchbares im Crossover der Disziplinen vor. Den Anfang macht die Ethnologie. Wenn die erste Adventkerze brennt, geht es um Lichterfeste und Feuerbräuche. Sie sind weder aus dem Jahreskreis noch aus dem Lebenslauf wegzudenken.  




      Mittwoch, 11. Dezember  2002, 19 Uhr:  Vortrag & Konzert
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H. Birkhan: Keltische Kulturkontakte  -  E. Kummer: Das Nibelungenlied

"Man muss damit rechnen, ... dass es einen keltisch-gemanischen Kulturverband des Nordseeraumes gegeben hat, der gewisse Gemeinsamkeiten in der Dichtersprache förderte. Hier ist sicherlich noch allerlei zu entdecken," schreibt Univ. Prof. Helmut Birkhan Entdecken Sie mit ihm das Nibelungenlied !  Noch nach  800 Jahren kann man sich seiner Faszination kaum entziehen, wenn es Eberhard Kummer zu Leier und Harfe vorträgt.                                                       Eintritt: € 6,- / € 8,-
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Montag, 16. Dezember 2002, 18 Uhr: Kamingespräch im Advent
Ausgehend vom Wort "Advent" - Ankommen - gestalten Gertraud Czerwenka-Wenkstetten, (Psychotherapeutin),  Oskar Lässer (Yoga-Lehrer), und Helga Maria Wolf (Ethnologin) 

mit den Teilnehmern einen Adventabend abseits vom Besinnlichkeitsstress.

Eintritt: € 6,- / € 8,-

Für 2003 sind bisher folgende Veranstaltungen geplant:
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Dienstag, 21. Jänner 2003, 19 Uhr: "Zwischen Brno und Broadway"

Jazz & Literatur  mit  Inge Lebeth und dem Jazztett

Ein weiter Bogen spannt sich zwischen dem Mitteleuropa von der

Jahrhundertwende bis zur Zwischenkriegszeit und dem Broadway, der 25 km

langen Vergnügungsstraße von New York.

Eintritt: € 6,- / € 8,-
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Donnerstag, 27. Februar 2003, 19 Uhr: Vernissage & Haiku-Lesung

Gabriela Holub: Keramik - Form und Inhalt

Elisabeth und Ernst  Balac: Linol- und Holzschnitte

Geöffnet: Freitag 28. Februar von 16 bis 19 Uhr, 

Samstag 1. und Sonntag 2. März von 10 bis 12 und 16 bis 19 Uhr

     März 2003: Vortrag

     Univ.Prof. Dr. Otto H. Urban:  Archäologie auf dem Leopoldsberg
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April 2003: Diareise USA

Doris Wolf und Helga Maria Wolf : Blossoms, parks, parade

Für die US-Hauptstadt Washington ist das Cherry Blossom Festival ein spektakuläres Ereignis, das mit einer Parade gefeiert wird. Rund um das Tidal Bassin blühen 3500 Kirschbäume. Die Glashäuser von Longwoods Gardens, Hillwoods Park oder Brookside Gardens lassen schon den Sommer ahnen.     

     Kamingespräche mit Dr. Traude Loesch: "Alles was Recht ist" 

     Referat & Fragestunde über Juristisches im Alltag: 

     Verträge, Partnerschaft, Schadenersatz, Erbrecht ...

Programmänderungen vorbehalten

Aktuelles: http://web.utanet.at/studiogalerie-ikebana/kulturaum
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